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Herzlich Willkommen
 zum Workshop

„Steuerungs- und Kommunikationsinstrumente
für eine nachhaltige Forstwirtschaft“

im
Zentrum für Umweltkommunikation

der
Deutschen Bundesstiftung Umwelt
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Schwerpunkte der DBU-Förderung

• Entwicklung umweltentlastender
Verfahren und Produkte im Sinne eines
integrierten Umweltschutzes

• Förderung des Umweltbewusstseins
• Erhalt des nationalen Natur- und

Kulturerbes
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• Entwicklung umweltfreundlicher Produkte
aus Holz und umweltfreundlicher
Produktionsverfahren

• Erarbeitung neuer Möglichkeiten zum
Schutz des Holzes

• Erkennung, Wiederverwertung und Entsor-
gung kontaminierter Rest- und Althölzer
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Abgeschlossene Vorhaben des FSP-Holz

Themen-
bereiche

Abgeschlossene
Projekte

Fördersumme
in €

„Neue Produkte
aus Holz“ 20 Vorhaben ~ 3,6 Mio.

„Holzschutz“ 12 Vorhaben ~ 2,4 Mio.

„Schnellanalytik“ 31 Vorhaben ~ 3,7 Mio.

63    9,7 Mio.
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Einfluss der Bodenverdichtung bei der Holzernte auf
den Austausch der Spurengase CO2, CH4 und N2O

• Reduktion der CO2-
Emission

• deutliche Erhöhung der
N2O-Emission

• Abnahme der CH4-
Aufnahme
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Einfluss der Bodenverdichtung bei der Holzernte auf
den Austausch der Spurengase CO2, CH4 und N2O

• Bei versauerten Böden
reicht einmaliges Be-
fahren zur deutlichen
Veränderung der
Spurengasflüsse

• Empfehlung:
Feste Rückegassen
mit möglichst großem
Abstand
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Renaturierung von Fließgewässern
mit Totholz

• Erhöhung der Fließ-
widerstände führt zu
Sedimentumlagerungen

• keine Beeinflussung
des Wanderverhaltens
von Fischen

• sehr kostengünstig
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Feuersalamander und Reptilien als
Leitarten ausgewählter Waldlebensräume
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Feuersalamander und Reptilien als
Leitarten ausgewählter Waldlebensräume

• Sicherung von
Schlüssellebensräumen
wie Quellbachtäler und
Blockschutthalden

• Vernetzung meist
isolierter Populationen
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Wildniscamp am Falkenstein

Der Bayerische Wald ist Deutschlands
ältester Nationalpark

Kinder erleben Natur
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Herausforderung „Forstwirtschaft“

• Multifunktionale Nachhaltigkeit umsetzen
• Langfristigkeit und Standortbindung

forstlicher Produktion beachten
• Dynamik der Rahmenbedingungen

berücksichtigen
• schwierige Beteiligungsprozesse

organisieren
• Skalenprobleme integrieren
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Herausforderung „Forstwirtschaft“
Bedarf an Daten, Methoden und Instrumenten

• flächenbezogene Daten und Datenverwaltung
• punktuelle Erhebungen
• Modelle / Methoden

– zur Prognose
– zur Regionalisierung
– zur Kommunikation

• Kriterien und Indikatoren
• Decision Support System
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Helsinki-Resolution zur
nachhaltigen Waldbewirtschaftung
„Die Betreuung und Nutzung von Wäldern und

Waldflächen ist auf eine Weise und in einem
Ausmaß zu sichern, dass deren biologische Vielfalt,
Produktivität, Verjüngungsfähigkeit und Vitalität
sowie deren Potenzial jetzt und in Zukunft erhalten
bleibt, um die entsprechenden ökologischen,
wirtschaftlichen und sozialen Funktionen auf
lokaler, nationaler und globaler Ebene zu erfüllen,
ohne anderen Ökosystemen Schaden zuzufügen.“
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Aktuelle Fragen

• Lassen sich die Kriterien und Indikatoren in
Kombination mit moderner Informationstech-
nologie in die Betriebsführung integrieren?

• Welche Lücken werden bei der Sicherung von
Nachhaltigkeit im Wald gesehen?

• Sind heutige Inventurverfahren geeignet, um die
notwendigen Informationen zu liefern?

• Sind die Kriterien und Indikatoren geeignet,
unterschiedliche Interessen auf einander
abzustimmen?
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Tagungsordnung
  9:30 Uhr Begrüßung und Einführung

Herr Dr. Stock, Deutsche Bundesstiftung Umwelt,
Osnabrück

  9:45 Uhr Kriterien und Indikatoren einer nachhaltigen
Forstwirtschaft.
Herr Dr. Spellmann, Niedersächsische Forstliche
Versuchsanstalt, Göttingen

10:15 Uhr Nutzung der Nachhaltigkeits-Kriterien und Indikatoren
für die betriebliche Steuerung
Herr Prof. Dr. Bitter, Universität Dresden

10:45 Uhr Diskussion

11:00 Uhr Kaffeepause

11:30 Uhr Grenzen der Nachhaltigkeit bei der
Ressource Boden
Herr PD Dr. Bredemeier, Forschungszentrum
Waldökosysteme, Göttingen

12:00 Uhr Erfassung und Bewertung von Biodiversität
Frau Dr. Pott, Universität München

12:30 Uhr Diskussion

12:45 Uhr Mittagessen

13:45 Uhr Waldwachstumsmodelle - Werkzeuge zur Unterstützung
von Entscheidun-gen auf verschiedenen räumlichen und
zeitlichen Skalenniveaus
Herr Prof. Dr. Pretzsch, Universität München

14:15 Uhr Diskussion

14:30 Uhr Podiumsdiskussion: “Steuerungsinstrumente für eine
nachhaltige Forstwirtschaft”
Moderation: Herr Dr. Keuffel,
Bezirksregierung Hannover

- Herr Prof. Dr. Velsinger, UniversitätDortmund
- Frau Dr. Seeling,  Arbeitsgemeinschaft Deutscher
  Waldbesitzerverbände e. V.
- Herr Krug, BfN
- Herr Heinrich, NABU
- Herr Prof. Dr. Rimpau, DLG
- Herr Dr. Eberl, MdB
- Herr FD Radike, Gräflich Arco-Zinneberg’sche
  Forstverwaltung
- Herr Dr. Merker, Forstamtsleiter Soltau

16:00 Uhr Kaffee zum Veranstaltungsende
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Ansätze für Stoffstrommanagement
in der regionalen Holzwirtschaft

Stoffströme: 
Rundholz-Schnittholz-Sägew erksnebenprodukte
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Sekundärrohstoffe als Puffersubstanzen
für Bodenschutzmaßnahmen im Wald

• Herstellung der Sekundärrohstoffe 
z. B. aus Enthärtungskalken und
Magnesiumskarbonat

• kontrollierte Untersuchungen im Labor
und im Freiland

• Lebensweganalyse der Sekundärrohstoffe
im Vergleich zu herkömmlichen
Puffersubstanzen
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Helsinki-Indikatoren und -Kriterien


